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Trauer um Hilke Stamatiadis-Smidt und Rolf Klöpfer 

Im August starb Hilke Stamatiadis-Smidt, die die Gründung der Bürger-

stiftung Heidelberg 2009 mit vorbereitet hatte und dem ersten Stiftungs-

rat angehörte. Bis zu ihrem Ruhestand 2002 leitete sie die Öffentlich-

keitsarbeit des DKFZ und den Krebsinformationsdienst, den sie initiiert 

hatte.  

Bereits im Mai starb Prof. Dr. Rolf Klöpfer, der auch dem ersten Stiftungs-

rat angehörte. Kurz vorher hatte er noch durch eine großzügige Spende 

das Podiumsgespräch Literarische Freiheit in Gefahr zum Gedenken an 

die Bücherverbrennung ermöglicht. 

Wir werden beide dankbar in Erinnerung behalten.  

Laterna musica Konzerte des Ohrwurm e.V. 

Fast 1200 Schüler an Heidelberger Grundschulen – der Stauffenbergschu-

le, der Eichendorffschule, der Fröbelschule, der Landhausschule und der 

Grundschulen in Ziegelhausen – erlebten im Juni und Juli begeistert das 

Musiktheaterstück Sing Sala Bim, das der Bariton Matthias Horn und der 

Pianist Christoph Ulrich insgesamt neunmal aufführten.  

Wichtig ist den beiden Musikern, die Kinder bei den Konzerten einzube-

ziehen. Die Aufführungen wurden über den Christa-Kock-Stiftungsfonds 

der Bürgerstiftung gefördert.  

Neuer Anhänger für Kinderzirkus Pepperoni 

Circus ist Spaß und Abenteuer – das ist das Motto des Kinderzirkus Pep-

peroni. Die Zirkusarbeit schult Körperwahrnehmung, Selbstvertrauen, 

soziales Verhalten, Kreativität und vieles mehr. Für die vielen Schulpro-

jekte wurde nun ein zweiter Anhänger mit Zirkusutensilien gebraucht. Die 

Bürgerstiftung hat diese Anschaffung gerne unterstützt. 

Literaturscouts 

Die Heidelberger Literaturscouts sind seit diesem Oktober aktiv; sie re-

den, schreiben und posten auf Instagram und TikTok über Bücher. Und 

sie planen Veranstaltungen mit Autoren, begleiten den Literaturherbst 

und berichten über Veranstaltungen.  

Die Autorin und Übersetzerin Silvia Schröer begleitet die literaturbegeis-

terten Jugendlichen, die sich einmal im Monat treffen. Das Projekt wird 

von der Bürgerstiftung gefördert.  

Übersetzerpreis Ginkgo-Biloba für Lyrik 

Auch in diesem Jahr unterstützt die Bürgerstiftung die Verleihung des 

vom Freundeskreis Heidelberger Literaturhaus ins Leben gerufenen Über-

setzerpreis Ginkgo-Biloba für Lyrik an Ralph Dutli.  
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Gedenken 90. Jahrestag der Bücherverbrennung 

Mit zwei Veranstaltungen wurde der Bücherverbrennung am 17. Mai 1933 

auf dem Universitätsplatz gedacht. 

Am 17. Mai fand im Hilde-Domin-Saal ein Podiumsgespräch Literarische 

Freiheit in Gefahr statt. Prof. Dr. Dietrich Harth (Universität Heidelberg), 

Dr. Bettina Kaibach (Universität Heidelberg), Ralf Nestmeyer (PEN Berlin) 

und Annika Reich (Weiter schreiben, Berlin) diskutierten über die Verfol-

gung von Autorinnen und Autoren gestern und heute. 

Am 20. Mai wurden dann auf dem Universitätsplatz ab 10 Uhr Werke von 

Nationalsozialisten verfolgter Autoren gelesen. Viele hatten Texte mit-

gebracht, die bis 13 Uhr vor zahlreichen Zuhörern vorgetragen wurden. 

Die Veranstaltungen fanden in Kooperation mit dem Freundeskreis Literaturhaus Heidel-

berg, dem Germanistischen Seminar, dem Studierendenrat an der Universität Heidelberg 

und dem Kulturamt statt. 

Förderprojekte der Friederike-Lehrnickel-Stiftung 

Musical Me and my Girl 

60 musikbegeisterte Jugendliche und junge Erwachsene erarbeiteten un-

ter der Leitung des 18-jährigen Moritz Pfister eine Inszenierung des Musi-

cals Me and my Girl, die im September mit großem Erfolg in Heidelberg, 

Ludwigshafen, Eppelheim und Ladenburg aufgeführt wurde.  

Klavierbauworkshop an der Musikschule Schwetzingen 

Die Friederike-Lehrnickel-Stiftung ermöglichte einen Klavierbau-Work-

shop an der Schwetzinger Musikschule. Zu Beginn der Sommerferien bau-

te Klavierbaumeister Markus Rau gemeinsam mit Kindern und Jugendli-

chen ein ausgemustertes Klavier auseinander, um das Innere des Klaviers 

zu entdecken und daraus u.a. ein Regal und Collagen zu bauen. 

Klarinetten für die Musikschule Leimen 

Der Musikschule Leimen wurden zwei Klarinetten gestiftet, die als Leihin-

strumente zur Verfügung gestellt werden. So können auch Kinder aus 

Familien mit niedrigem Einkommen dieses Instrument erlernen.  

Netzwerk AMADÉ 

AMADÉ ist ein Netzwerk der Staatlichen Hochschule für Musik und Dar-

stellende Kunst Mannheim und 40 Musikschulen aus der Metropolregion 

Rhein-Neckar zur Förderung von musikalisch besonders begabten Ju-

gendlichen. Die Friederike-Lehrnickel-Stiftung übernimmt die Aufwands-

entschädigungen für Lehrkräfte von Kursen des AMADÉ-Netzwerks. 
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